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Trotz ~ ,-,.-.-.-....,.,arung mit 
..-.-~ ..... d "w iben!" 

illigt / Änderungswünsche 

Münchehagcn/Petershagen (hm / r ). i her g 'plant n Sicherung maßnah-

l
a'h der Sarntg m inde i cl rnwoh- m n nicht ausreichen, verpflichtet sich 

r n hah n dl~ 'tal trate R hburg-Loc- das Land für weitergehende Schritt . 
(;um und Peter:hagen die V reinb' rung • Die Gern mden . ind berechtigt, dann 

I 
mit den Land Nicdt!l'!olachsen tiber die Kia vor cl m ova Lüne urg zu rhe­

lcherung d r GUtd ponie Mün ~h ha- I ben wenn in dem B wertwlgsgremium 
g n abgesegnet. Währ nd im R hbu'- kein Einigk it (zum Beispiel 'Üb rein 

I 
ger Ralhau eine cinvcrn hmliche Ent- zusätzliche Was. erh ltung) erzielt wird. 
scheidung gab, kam 'n etershag n I Hehburg-Loccums Stadtdireklo Die-
na 'h Aus inan i 'rsctzun en zwischen t l' Hüsemann vertri t die uffassun. 

I 
SPD und DU zur Kampfabstirrunun. viel m hr al mit dem Vertrag sei or 

Wie b{,r! 'htct. w 11 n sich di Anrai-I Gericht auch nicht zu err id n . Diese 
nerkommunf'n weg n dei bis 1997 mit Aus 'age . tützt er auf eing holte 
Lande~behörd TI und -politik g .mach- Rechtsberatungen. ie Stadt i' davon 
ten schlechten Erfahl'un cn v rtl glich I fest überzeugt. daß m lcherung ohn 
vor Tneks nd chi, mp rei -n . bsi- Wasserhaltung (hy 1 aulisches yst m) 
hern. We ' nllich si d folgend Punkt ': nicht funktioniert. DIe S D kann 1 r 
Die 5 1 'herung maßnahmen In ohne I Ver ~mbarung so zusl1mmen. Die WG 

Verzug fort zu e z n. Di I -herung er- halt (re 'er 'inbarten Maßnahmen für 
setzt k tne Sanierung. as vor dem inen gut n Anfang zur ani rung. Den 
Ob rvc f, Itung g lieh (0 G) [ ün -I Grün n fehlen demgegemlb r konkrete 
bur 1 TI, eh WIC vor schw bende ed' h- ZIel. Si hall~ n das anze fUr unI fne­
ren g g 'n d sand Wlrd aufrecht erhal- dig nd. "Wachsam bl iben" autet de 
t n. Danach könn n dle Kommunen auf I inh lli e Tenor all r Fraktionen . 
Be ltigung der illegal angel gt n, Ebenso wie Petershagen hat R burg­
rechtswidrig betnebencn und eb nso Loccum dem Papie ' IDlt dan Änd run " 
den ittg n Anlag klag n. ic B wt>r-I gen z gestimmt. Dieses gar tiere den 
lungen lauf nder Sicherungsschritte Kommun 'n eine Mitwirkung bei er Si­
und Mcß rgebnisse des G n lwasser- cherung und Klagewege. DIe RäLe haben 
ub rwachungss ·sterns werden zunächst I die Verwal ungsch s ermächtigt, mit 
von emcm unabhängig n Gutachter und dem und über die Än l~ru,~gen zu \ T r­
ab 'hließ ncl von einem unabhängigen handeln. Sollte es keine beremstim-
Gr mium vorgenommen. mung daruber geben, soll der Entwurf 

Dor t. setz n drel Andel ungswun"che ohne Änderung unterschrieb n werden . 

I 
t't nüb ' dem Vertrag entwurf an: G rad da setzte di Kritik 'lPl' Pet rs-

- • Vorsitz('nder des rtlJs 'hlleß nden e- hagen r SPD an: SI· drängte vergeblich 
wt'rtungsgremiums oll mehl der h f darauf, BUrg rmelster Jo' .him Thiele 

1 I ~es Nied r 'ächsis -hen Lundes<.Imtes fu r k men Pcrsilsc~ein auszustellen . Sollte 
{ kologie. sondern d runabhängige DI-I das Land die Anderungen verweigern, 
e 1 r 'ktor der Evangelischen AkademIe mus e d r Entwurf noch einmal 01' den 

Loc:cum. Dr ritz Anhelm, s in. g r war Rat. Mit der Zweis immen-Mehrheit I r 
- Vorsitzend r d s froher n MedlatlOn - CDU fl 1 diesel' An rag durch. 

bzw. Münch hagen verfahren Das Grc-I Bilrgerbüro Münch hagen und die 
mium mpfiehlt nach 1 r Sich rung Bürgenrutiative .. Stoppt den Giftmü ll" 
darüber, ob nach orlieg nd n Dat n I (Pet rshagen) äuß rten an dieser Rege­
w itere Sicherungsschl'itte folgen sollen . lung benfalls deutliche Kritik; denn i 
• Sollt n sich wahrend lmd nach der Si- woll n dem Land kem Schlupfloch au. 
cherung Anhaltspunkte rgeben , daß di I V rantwortungen laSRen 

•• •• 


